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Oberbürgermeister 
Dr. Eckart Würzner 
Marktplatz 10 
69117 Heidelberg 
 
 
 
 
 
 
 

Der Massenmörder als Ehrenbürger 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Dr. Würzner, 

Sie wissen, daß die Justiz bei den Zwickauer Nazis (Uwe Böhnhardt, Uwe Mundlos, Beate Zschäpe) 

wegschaute. Dies kommt, weil das BKA Nazis und SS-Leute als leitende Mitarbeiter beschäftigte 

und weil der Nazi-Massenmörder Adolf Hitler zum Ehrenbürger der Stadt Zwickau ernannt wurde. 

Auch hier in Heidelberg wurde der Massenmörder Adolf Hitler zum Ehrenbürger der Stadt ernannt, 

und zwar von Oberbürgermeister Carl Neinhaus, der dann selbst zum Ehrenbürger ernannt wurde. 

Wer Massenmörder zu Ehrenbürgern ernennt, wird in Heidelberg selbst zum Ehrenbürger ernannt. 

Ich empfehle Ihnen, am Grab von Oberbürgermeister Carl Neinhard eine Hinweistafel anzubringen. 

Zwei Textvorschläge finden Sie unter http://www.chillingeffects.de/wuerzner.pdf  

Mit freundlichen Grüßen 

 

ÀÁÂÃÅÆ ÇÈÃÉÆÁ 

 

http://www.chillingeffects.de/wuerzner.pdf


  

 
Textvorschlag A für eine Hinweistafel 

 
 

Ich, Eckart Würzner, als heutiger Oberbürgermeister von Heidelberg, 

schäme mich, dass der frühere Oberbürgermeister Carl Neinhaus die 

Massenmörder Adolf Hitler und Joseph Goebbels zu Ehrenbürgern 

der Stadt Heidelberg ernannte und Oberbürgermeister Carl Neinhaus 

dann selbst zum Ehrenbürger von Heidelberg ernannt wurde. 

 
 
 

 
 

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Carl_Neinhaus 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Carl_Neinhaus


  

 
Textvorschlag B für eine Hinweistafel 

 
 

Ich, Eckart Würzner, als heutiger Oberbürgermeister von Heidelberg, 

freue mich, dass der frühere Oberbürgermeister Carl Neinhaus die 

Massenmörder Adolf Hitler und Joseph Goebbels zu Ehrenbürgern 

der Stadt Heidelberg ernannte und Oberbürgermeister Carl Neinhaus 

dann selbst zum Ehrenbürger von Heidelberg ernannt wurde. 

 
 
 

 
 

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Carl_Neinhaus 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Carl_Neinhaus


  

 
Auszug aus einem Organisationsplan des Bundeskriminalamts in Wiesbaden 

Quelle: FAZ vom 30.09.2007: "SS-Seilschaften prägten das BKA bis weit in die 60er Jahre hinein" 

 

Personalstelle 
Michael 
Hauptsturmführer 

Rechtshilfe 
Büttner 
Obersturmführer 

Untersuchungen 
Martin 
Sturmbannführer 

Ausweise 
Buttler 
Obersturmbannführer

Hilfsdienste 
Griese 
Hauptsturmführer 

Kriminalistik 
Niggemeyer 
Sturmbannführer 

Zentralfahndung 
Amend 
Sturmbannführer 

Sicherung 
Vogel 
Untersturmführer 

Inland 
Holle 
Hauptsturmführer 

Bücherei 
Fischer 
Hauptsturmführer 

Personenfahndung 
Worthmann 
Obersturmbannführer 

Ermittlungen 
Saevecke 
Hauptsturmführer 

Ausland 
Dickopf 
Untersturmführer 

Ausbildung 
Eschenbach 
Hauptsturmführer 

Sachfahndung 
Kaden 
Untersturmführer 

Kapitalverbrechen 
Kaintzik 
Sturmbannführer 

Presse 
Zimmermann 
Hauptsturmführer 

Daktyloskopie 
Drescher 
Hauptsturmführer 

Nachrichten 
Schuermann 
Hauptsturmführer 

Betrug usw. 
Ochs 
Obersturmführer 

 
Adolf Hitler wurde in Zwickau und auch in Heidelberg zum Ehrenbürger ernannt. 

Heidelberger Richter hatten nie Einwände gegen Massenmörder als Ehrenbürger. 

 

– "Sogar ein Glasauge sieht seine eigene Blindheit." 

– "Wer kein Gewissen hat, muß es mit dem Mangel desselben kompensieren." 

– "Vor der Wirklichkeit kann man seine Augen verschließen, aber nicht vor der Erinnerung." 

– "Die Unkenntnis des Gesetzes befreit nicht von der Verantwortung. Aber die Kenntnis oft." 

– "Je mehr wir uns der Wahrheit nähern, desto mehr entfernen wir uns von der Wirklichkeit." 

– "Sie steinigten ihn mit einem Denkmal." 

– "Sein Gewissen war rein. Er benutzte es nie." 

– "Selbst wenn der Mund sich schließt, bleibt die Frage offen." 

– "Der Humanismus wird die Menschheit überdauern." 

– "Aus der Problematik des Rechts: Bis zu wievielen Toten darf man sich irren?" 

– "Selbst Tote schweigen – bis die Zeit für sie zu reden anfängt." 

– "Rechtfertigung der Kannibalen: Menschen sind Vieh." 

– "Seien wir diskret. Fragen wir die Toten nicht danach, ob sie gelebt haben." 

– "Am leichtesten entkommt man durch die Lücke im Gedächtnis." 

– "Gewöhnen kann man sich lediglich an den Tod der anderen." 

– "Schreckgespenst der Zukunft: Denkmäler, die reden." 

– "Das Echo des Schweigens ist unüberhörbar." 

 

Quelle: Stanislaw Jerzy Lec: Sämtliche unfrisierte Gedanken. Übertragung von Karl Dedecius. 


